
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1916-1917

10.12.1916



III

m
m

K
>Z
>Z
>
>
>
>J
i
>j
>!<
>. <

ft

)!(
>Ä
>3
>:<

Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 10. Dezember 1916.

20 , Sondervorstellung.
Zu besonders ermäßigten Einheitspreisen.

Im weihen
Lustspiel in drei Akten von  Oskar Blumenthal  und  Gustav Kadelburg.

Regie: Otto Kienscherf,

Personen:
Josepha Vogelhnber,Wirtin

zum „Weißen Rößl" .
Leopold Brandmayer,

Zahlkellner . . . . .
Wilhelm Giesecke,Fabrikant
Ottilie, seine Tochter . .
Charlotte, seine Schwester
Walter Hinzelmann, Pri-

vatgelehrter
Clärchen, seine Tochter .
Di '. Otto Siedler , Rechts¬

anwalt . . . .
Arthur Sülzheimer
Loidl, Bettler . .
Nesi, seine Richte
Assessor Bernbach
Emmy, seine Frau
Rätin Schmidt .
Melanie Schmidt
Forstrat Kracher .
Ein Hochtourist .

Else Roorman.

Fritz Herz.
Karl Dapper.
Alwine Müller.
Margarete Pix.

Hugo Höcker.
Hedwig Holm.

Rndols Essek.
Paul Müller.
Oskar Hugelmann.
Johanna Mayer.
Paul Gemmecke.
Elisabeth Rösch.
Magdaleue Bauer.
Johanna Klebe.
Otto Kieuschers.
Hans Kraus.

Ein Reisender Ewald Schindler.

»Weißen
Rößl"

Marie Genter.
Hermann Benedict.
Anna Frohmann.

Emmy Ruf.
Else Ruf
Heinrich Blauk.
Hugo Bauer.

Kathi, Briefbotin
Franz, Kellner
Ein Piccolo
Mirzl, Stuben-

mädchen
Mali, Köchin
Martin,Hausknecht
Josef, Hausknecht
Der Portier im „Weißen

Rößl" Wilhelm Wurm.
Der Portier zur „Post" Josef Kauders.
Der Portier zum„Grünen

Baum"
Der Dampfer-Kapitän
Ein Bootsmann . . . .
Sepp, Gebirgsführer . .
Bäuerin Lisa Studt.
Bauernjnnge Leopoldiue Grötzingen
Sommergäste, Reisende, Dorfbewohner, Gebirgs-

führer  2c.

August Schmitt.
Fritz Haucke.
Ludwig Schneider.
Max Schneider.

Ort der Handlung: Das Salzkammergut.

Große Pause nach dem zweiten Akte (etwa um 32 »).

Kasfeneröffnnng halb  2  Uhr.

Anfang:zwei  Uhr. Ende: vier Uhr.

Bekanntmachungen.

preise der  Plätze.
I.  Rang  2  jt,  Parkett  1 J6  50 II.  Rang  1 ^ 30^ , in.  Rang  80 IV.  Rang  40 Hl

Postscheckkonto  7744.

Die Nmbesetzung von Rolleil oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
ä nd er ung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftlieater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schlich der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarten dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Nber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern ans dem Fundbureaus des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr uud 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung,

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Abends %7  Uhr: € . 20 . Boecaeeio. (4  Ji,  50 ?/)
Montag, den 11. Dezember:  B . 30 . Die lustigen Weiber von Windsor.

Anfang  7  Uhr . (4 Ji  50  d3/ .)

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchdruckerei . Karlsruhe. (Nachdruck verboten .)



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.

Sonntag, den 10. Dezember 1916.

30 . Herstellung der Abteil '. (graue Karten ).

er nr cio.

Bekanntmachungen.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von kl bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Eröffnung der Kasse 6 Uhr.

Anfang: halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn  Uhr.

{iL

Komische Operette in drei Akten von F. Zell und Rich. Gen6e.
Mnsik von Franz von Snppv.

Musikalische Leitung: Wilhelm Schweppe . Szenische Leitung: Peter Duma-

P ersonen:

Balkon-Frem-
denloge

Parterre -Frem - t I.
denloge \n.

Logen 1. Rangs j'

Balkon , .

2. Rang Mitte.

Abt. 7 Jb — 9/
„ 6 Jb —
^ hjb — 9/
ff 4 Jb  50  9/
„ 6 Jb — 9/
„ 5 Jb - 9/
^ 6jb — g>/
fr 5  Jb ~ 3)1
„ 5 Jb — 9/
„ 4 Jb  50  9/

Giovanni Boeeaccio. . .
Pietro, Prinz von Palermo
Scalza, Barbier . . . .
Beatrice, sein Weib . . .
Lotteringhi, Faßbinder . .
Jsabella, sein Weib . . .
Lambertnccio' Gewürzkrämer
Peronella, sein Weib . .

tiametta , beider Ziehtochtereonetto,
Tofano,
Ehichibio,
Guido,
Cisti,
Federieo,
Giotto,
Rinieri,
Ein Unbekannter
Der Majordomus des Herzogs von Toscana
Ein Kolporteur
Freseo, Lehrjnnqe bei Lotteringhi . . . .
Checco, Bettler
Filippa, |
Oretta, Mägde im Dienste Lambertuccws
Violanta, 1

Studenten, mit Boccaccio befreundet.

Margarete Bruntsch.
Hans Kraus.
Fritz Hancke.
Elisabeth Friedrich.
Hans Bussard.
Johanna Mayer
Karl Dapper.
Marie Mosel-Tomschik.
Therese Müller-Reichel.
Eugen Kalnbach.
Emma Ruf.
Sofie Hauck.
Lisa Studt.
Leopoldine Link.
Elsa Ruf.
Hermine Burk.
Johanna Klebe.
Gottfried Hagedorn.
Max Schneider.
Josef Grötzinger.
Elise Meyer.
Joses Braun.
Frieda Meyer.
Magdalena Bauer.
Johanna Tetzner.

Meise der Ululsc:

Sperrsitze

3. Raiig Mitte

Postscheckkonto 7744.

1 I .Abt. 4 Jb  50  9/
III. „ 3 Jb  50  9/
1 L „ \Jk  50 9/
III- „ 4 Jb — ?/
1 L 3 Jb  50  9/
\H. 3 Jb — 9/
j I. „ 3 Jb — 9/
III. „ 2 Jb  50  if/
1 I. 1 Jb  80  9/
UL „ 1 Jb  50  9/

4. Rang Mitte I .Abt. 1 Jb  50 V
\n . .. i jb — 9/

4 Rana Seite I " 1 ^ ^3 ® me \n . . - jb  so A
2. Rang Stellplatz . . 2 Jb  50  9/
3. Rang Seite Stehplatz - Jb  70  9/
4 Rang Mitte Stehplatz - Jb  60  9/
4. Rang Seite Stellplatz -  Jb  50  9/

GinLadung zur Zahresmiete.
Die Jahresmiete auf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

1. Abt.  II.  Abt.
I . Rang-Logen, Balkon 3.60  Jb  3 .— Jb

II . Rang Mitte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jb  2 .20  Jb
II . Rang Seite 2.20  Jb  1 .75  Jb

III . Rang Mitte — Jb  1 .30  Jb
Ein Drittelabonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen, ein Sechstel9 Vorstellungen.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I. Abteilung .)

Montag, den  11.  Dezember: » . 20 . Die lustigen Weiber
Anfang  7  Uhr. (4 Ji 50 ?/ .)

Bürger und Bürgerinnen, Bettler, Faßbindergesellen, Hoflente, Pagen.

Die Handlung spielt zu Florenz im Jahre 1331.

Druck der C. F . Müllerschen Hofbuchbruckeret , Karlsruhe. lNachdruck verboten .)
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